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GefährlicheReisen @
Bernerts Bielefeld und die Welt
Der Bielefelder F0t0j0urnalist Willibald A. Bernert (,,6esichter dieser

Welt") berirhtet im BIELEFELOIR exklusiv von seinen Reisen ln die Welt.

t9.9,r99r, Militärputsch in Moskau:

Die sowjetische f.,letrcpole erlebt einen

Staatsstrekh und ich bin am parlament,

dem,,Weißen Ha us", mittendrin in

diesem Kri5engebiet, Es herrschten

bürgerkriegsähnliche zustände.

lvlit 6lü(k bekomme ich

noch einen Platz in einem

Wer eine Reise macht, kann viel eEählen

und viel erleben, Manche i ebnisse sind

nicht 50 schön - wie der Bu ndesligaslG nda l,

der ausgerechnet an meinem 6ebu Jtag

19n im Fernsehen gemeldet wude.

Arminia Bielefeld war einer der

Hauptda[5teller. Und hin

und wieder sind einige

Erl€bnisse ganz schön

geldhrlich.

5.9r9r2, Münden:

Drehaöeiten mit Georg Dam-

janoff bei den olympischen Spielen

in München. Ein Terroranschlag auf die

isrdelische Nationa lma n nschafr. lJ n m iftelbar

in der Nähe unserer lJnterkunft.

26,9.1980, wieder Müncheni Besuch auf

dem 0|tubefest. Zur gleichen ieit explodiert

eine Bombe auf der Wesn. Der Terrcrin-

schlag forded Tote und schwerue etzte.

198r, Tau(hoq€dition auf den Male-

diven: Wir weden von etwa 20 Haien

angeffiffen. Unser Tauchführcr wird von

einem Hai-Biss sta ve etzt. Wr andeßn

kommen mit dem schrecken davon.

Flugzeug.

1996, Atomveßuche im

Pandies: Als ich FakaEVa

besuche, eine der schönsten

lnseln in der südsee, wild unü/eit

auf dem lvlururoa-Atoll eine Atombombe

gezündet. Die große Gefahr derVeßtrahlung

nehmen die lnselbewohner gar nicht so

richtig wahL Das stimmt mich sehr traurig,

da man der sinnlosen Zeßtörung dieser

wunderschönen Gegend nichtJ entgegen

zu setzen hat.

t9q, lndonesien: Ein hefriger VullGnaur

bruch des Gunung Sangiangve6etzt uns des

Nachti in Angst und Schrecken. Die Erde bebt

und die Dradeninsel Komodo, w0 wir uns

gerade aufhalten, i( am anderen Morgen

komplett mit Vulkanasche bededd.

1998, lemen: l4it einem l"lilitärkonvoi quer

durch das geftihrliche land. Wir treffen

sülver bewaffnete Rebellen auf unsercr

Reise. Was wir nirhtwusst€n: Ein paarTage

zuvor hatte man hier T0uristen als Geiseln

genommen und Lösegeld verlang.

1998, jordanis(hes Grenzgebiet zu

Saudi-Anbien: Wir gemten beim flug mit

einem M0todmchen über die Wüne Wadi

Rum nach SaudiAEbien unwissentlich ins

lfiegsgebiet. Und wirkönnen von Glückre-

den, dass man uns nichtabge5cho55en hat,

lanuar 1999, Queensland, Austnlien: Ein

A/klon feg über unser€ Hotelanlage hinweg.

Als gehtdieWelt unter. Der Regen prass€ltauf

unseren Bungal0w, das Hochwasser steigt

immer höher und kommt immer näher.

t\4it ihm die (mkodile und Schlangen aus

nahegelegenem 5e€. Wirweden mit Booten

a us dem Ü beschwem mu ngsgebiet gerettet.

20or, Nepal: Ankunfr bei Nacht in Kath-

mandu, es ist bitter kalt, kein Hotel ist

geöffnet. Hier herrscht l(riegszustand mit

Ausgang5sperc. Da man in dieser Nacht

angeblich die Tochter des (önigs emodet

hat. l4it einem Konvoi wurden wir fiirviel

6eld in ein viele Kilometer weit entfemtes

Hotel geschleust.

mot, Angola: Beim Besuch der Hauptitadt

Luanda mit dem Schiff werden einige

tlitreisende überfallen und ausgeraubt.

Sogar bis auf die llnteMräsche ausgezogen.

2007, Uieham: Bei einer schifßreise durch

Asien bekomme ich stafte Schmer2en im

Am. lm örtlichen Kmnkenhaus von Nha

Trang kann man nichtJ feststellen. ln Hong-

kong wird eine Thrombose diagnostizieft.

Endstation Sehnsucht mit zwei Wochen

Zwa ngsaufentha lt in Hongkong.

www.w-a_bemert.de

November2016 | Bielefelder lx


